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„So begann alles“  
Rückblick nach 20 Jahren Trommlergruppe der Freiwilligen Feuerwehr Schlieben 

Die Trommeln der Schliebener Freiwilligen Feuerwehr

von Kam. Günter Neumann

Nach 1945 hatte die Freiwillige Feuerwehr Schlieben einen 
Spielmannszug mit Trommeln und Pfeifen. Namen wie z. B.  
Urban, Walter, Sellmann, Bruno, Pätz, Emil, Benning, Otto,  
Albrecht, Karl, Reiniger, Gustav, Frenzel, Rudolf, Schmidt, Karl 
und Fischer, Otto sind manchen noch bekannt.
Ich kann mich als Schuljunge noch erinnern, dass am 1. Mai mor-
gens drei Trommler zum Wecken durch Schlieben marschierten.
Als ich dann später selbst als Feuerwehrmann am Mai-Umzug 
teilnahm, ärgerte ich mich immer, dass alle den Tritt verloren, 
sobald die Kapelle aufhörte zu spielen. Meine Gedanken waren 
dann immer, jetzt müssten wir zwei oder drei Trommler haben, 
welche den Takt weiter schlagen.
Die Jahre sind ohne Trommler vergangen und nach der Wende 
bildete auch die Freiwillige Feuerwehr Schlieben einen einge-
tragenen Verein. Jetzt erwachte auch bei mir der Traum einer 
Trommlergruppe. Leider waren die Kameraden alle sehr still, 
wenn ich den Gedanken aussprach. 
Ich konnte aber ihre Gedanken erraten. So etwa wie, lass uns 
mit diesem … in Ruhe. Aber es war auch verständlich, denn je-
der Kamerad war durch die vielen neuen Einsätze bei Rettun-
gen und Hilfeleistungen voll ausgelastet. Nur ein Kamerad, der 
älteste aktive Kamerad Siegfried Brückner, war vom Gedanken 

Trommlergruppe ebenfalls beseelt. Er brachte eines Tages die 
in einem Schuppen gefundenen Trommeln und Pfeifen ins Ge-
rätehaus.
Nach Untersuchung der Trommeln war die Freude sehr ge-
dämpft. Die Trommeln waren noch mit Naturfellen bespannt, die 
Größe aber nicht mehr üblich und eine Sonderanfertigung der 
jetzt üblichen Kunstfelle nicht bezahlbar.
Inzwischen hatte ich nach längerer Zeit doch ein paar interes-
sierte Kinder, die Kameradin Angelika Schmidt und den Kame-
raden Steffen Bittner gefunden. Ein weiterer Glücksfall war die 
Zustimmung von Herrn Gerd Müller, die Ausbildung zu überneh-
men, da er selbst einmal Mitglied eines Spielmannszuges war. 
Er brachte dann auch gleichzeitig Herrn Thomas Hilbrich mit, 
der mit seiner Musikalität eine wertvolle Hilfe war. Beide sind 
heute die „Schliebener Kellermusikanten“ der Freiwilligen Feu-
erwehr Schlieben e. V.
Nun wurden Noten zu Griffbildern für die Pfeifer umgeschrieben 
und am 03.03.1996 wurden die ersten Versuche auf den Trom-
meln ausgeführt.
Am 1. Mai 1996, zum „Tag der offenen Tür“ bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlieben e. V., erfolgte der erste kurze öffentliche 
Auftritt der Trommlergruppe.
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Zu den ersten Mitgliedern der Trommlergruppe gehörten:
Gerd Müller; Thomas Hilbrich; Angelika Schmidt; Steffen Bittner; 
Günter Neumann; Christoph Stellmacher; Susanne Bittner; Luisa 
Zeidler; Felix Zeidler; Mathias Kreusel; Joseph Hilbrich
Dass die alten Trommelfelle die Übungen nicht lange überstan-
den, war nicht verwunderlich und das Ende war vorauszusehen. 
Doch uns rettete ein Herr Rößler, damals Mitglied der „Schliebe-
ner Blasmusikanten“. Er war begeistert vom Aufbau der Trom-
melgruppe und machte das Unmögliche wahr und beschaffte 
für uns, unter großen Mühen, neue passende Kunsttrommelfelle. 
Nun gab es kein Halten mehr, die Trommeln wurden demontiert, 
Kam. Reinhold Brückner brachte die Metallteile auf Hochglanz, 
Malermeister Hilbrich musste die Holzteile streichen, Gerd Mül-
ler und Thomas Hilbrich setzten die Trommeln mit den neuen 
Fellen zusammen und stimmten sie.
Die Freiwillige Feuerwehr hatte sich mithilfe der Kameradinnen, 
aus blauen Arbeitsjacken mit weißen Hosen eine Fantasieuni-
form angefertigt, welche uns jetzt zu Nutze kam. So konnten wir 
bei Auftritten zu besonderen Anlässen uns gut und ansehnlich 
präsentieren. Im Laufe der Zeit wurden auch neue Pfeifen und 
eine gebrauchte Lyra angeschafft. Die geborgte große Trommel 
wurde durch eine eigene neue ersetzt.
Da die Trommlergruppe hauptsächlich aus Kindern und Jugend-
lichen besteht, erlitten wir immer wieder Rückschläge, da sich 
das Interessengebiet der Jugendlichen schnell ändert. Als uns 
plötzlich mehrere Jugendliche verließen, waren wir längere Zeit 
nicht aktionsfähig. Nur der Geduld von Gerd Müller, immer wie-
der neuen Kindern die Anfänge beizubringen, ist es zu verdan-

ken, dass wir immer noch bestehen und auftreten.
Wir treten auf bei Veranstaltungen vom Amt Schlieben, Jubiläen 
von Feuerwehrmitgliedern, 2002 und 2004 Auftritt bei der „Grü-
nen Woche“ in Berlin, zum Osterfeuer und anderen Veranstaltun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr.
Wenn auch die Kinder nicht immer sorgsam mit den Trommeln 
umgehen, hoffe ich, dass der Klang der uns überlieferten Trom-
meln noch lange bei der Freiwilligen Feuerwehr Schlieben zu 
hören ist.

Fotos: hdl

Aus dem Amtsgebiet

23. Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Schlieben  
am 04.06.2016 in Kolochau

Übersicht der Platzierungen
Jugend AK1
Rang   Mannschaft
1   Hohenbucko VI
2   Hohenbucko V
3   Freileben II
4   Naundorf II
5   Frankenhain II
6   Hohenbucko I
7   Hohenbucko II
8   Hohenbucko IV
9   Stechau II
10   Freileben I
11   Frankenhain I
12   Stechau I
13   Naundorf I
Hohenbucko III ohne W.

Jugend AK2
Rang   Mannschaft
1   Hohenbucko
2   Körba
3   Stechau
4   Kolochau
5   Frankenhain
6   Naundorf

Frauen
Rang   Mannschaft
1   Hohenbucko I
2   Körba
3   Kolochau

4   Malitschkendorf
5   Lebusa
6   Freileben
7   Naundorf
8   Hohenbucko II
Stechau ohne W.

Männer
Rang   Mannschaft
1   Frankenhain II
2   Hohenbucko II
3   Jagsal II
4   Frankenhain III
5   Körba
6   Lebusa I
7   Freileben
8   Hohenbucko I
9   Stechau
10   Jagsal I
11   Hillmersdorf I
12   Proßmarke
13   Kolochau II
14   Kolochau I
15   Wehrhain
16   Naundorf
17   Malitschkendorf
18   Polzen
19   Hillmersdorf II
20   Lebusa II
Frankenhain I ohne W.

Der diesjährige Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren 
des Amtes Schlieben in Kolochau wurde durch viele Helfer zu 
einer gelungenen Veranstaltung.

Allen, die zum Gelingen des Amtsausscheides beigetragen ha-
ben, nochmals vielen herzlichen Dank.

Die besten Wünsche an die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr in Kolochau, die in diesem Jahr auch ihr 90-jähriges Ju-
biläum begeht. Alle haben zu einer angenehmen Atmosphäre 
beigetragen und einen spannenden Ablauf der Wettkämpfe zwi-
schen 50 Mannschaften organisiert, die mit großer Fairness und 
großem Eifer ausgetragen wurden.

Claus   Polz
Amtsausschussvorsitzender   Amtsdirektor

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und noch viele schöne Jahre im Kreise Ihrer Lieben.

Fichtwald OT Stechau
18.06. Schink, Roland 75.

Hohenbucko
18.06. Hoffmann, Erwin 70.
21.06. Fuhlbrück, Heinz-Helmut 70. 

Kremitzaue OT Kolochau
01.07. Mutrack, Wilfride 75.
06.07. Schüler, Siegfried 80. 

Lebusa
18.06. Schmidt, Martin 80.
09.07. Erpel, Renate 80. 

Stadt Schlieben
18.06. Haase, Irmgard 80.

Stadt Schlieben/Berga
21.06. Schmidt, Manfred 75. 

Stadt Schlieben/Oelsig
23.06. Lehmann, Heidrun 70. 

Stadt Schlieben/Werchau
03.07. Panzner, Rosa 80.
07.07. Rink, Fritz 75.

Veranstaltungen im Schliebener Land

Samstag, 18.06.2016 Schlieben – Kreissängerfest - 180-jähriges Bestehen des Männergesangvereins 1836 e. V. 
im Drandorfhof

Samstag, 18.06. und
Sonntag, 19.06.2016

Schlieben – 48h Aktion des VBB
18./19.06.2016
Schlieben – Drandorfhof geöffnet, Wanderung zum Weinberg und Kelleröffnung
Polzen – Handwerksmuseum auf Gut Ulmenhof geöffnet 
19.06.2016
Schlieben – „Schüler zeigen ihre Stadt“ 
Alle sind herzlich willkommen! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Samstag, 25.06.2016 Lebusa – Romantischer Weinabend mit Orgelmusik in der Pöppelmann-Kirche zu Lebusa
Ingolf Walther (Uebigau) – Orgel
Beginn: 18:00 Uhr, Der Eintritt ist frei!

Samstag, 25.06. und
Sonntag, 26.06.2016

Frankenhain – Dorffest sowie 10. Teichshow und 24. traditionelle Teichfahrt
25.06., ab 20:00 Uhr Tanzveranstaltung mit der Disco „Royal“
26.06., ab 11:30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
ab 13:00 Uhr Highlights aus 10 Jahren Teichshow anschließend 24. traditionelles Teichfahren 
ab 15:00 Uhr musikalische Unterhaltung mit dem „Duo Astoria“

Samstag, 25.06. und
Sonntag, 26.06.2016

Werchau – Dorffest mit Tanz am Samstag und traditionelles Teichfahren am Sonntag, ab 14:00 Uhr

Mittwoch, 29.06.2016
10:00 bis 18:00 Uhr

Polzen – 3. Youngstertag des Reitclubs „Am Schappin“

Freitag, 01.07. bis 
Sonntag, 03.07.2016

Schlieben - 423. Moienmarkt mit großem Festumzug am 03.07.2016, um 12:00 Uhr

Freitag, 08.07. bis
Sonntag, 10.07.2016

Wehrhain – 25. Motorradtreffen
08./09.07. Live Musik mit MR. OSSTERNHAGEN & BLACKSMITH
Ausfahrt am Samstag, um 14:00 Uhr

Samstag, 09.07.2016 Körba – 20. Chorfest „30 Jahre Chor“
Beginn 14:00 Uhr, Der Eintritt ist frei!

Samstag, 16.07.2016 Brandenburgisches Dorfkirchenkarussell
1) Pöppelmannkirche Lebusa, Dorfstraße 66, 04936 Lebusa
2) Dorfkirche Schöna: Dorfstraße 45, 04936 Schöna/Dahme
3) Dorfkirche Knippelsdorf: Lindenstr., 04916 Knippelsdorf/Schönewalde 
Kaiser-Cornet-Quartett - Daniel Beilschmidt (Orgel) - Klezmeyers Mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Felix Mendelssohn Bartholdy, Kurt Weill und eigenen Kompositionen der Klezmeyers u. a.
ab 13:00 Uhr Kaffeetafel am gesamten Nachmittag im Kirchgarten von Lebusa
14:00, 16:00 und 18:00 Uhr jeweils an allen drei Orten gleichzeitig Konzerte (Dauer ca. 45 Minuten) 
Tour A: Lebusa – Schöna – Knippelsdorf
Tour B: Knippelsdorf – Lebusa – Schöna
Tour C: Schöna – Knippelsdorf – Lebusa 
Alle individuell Anreisenden sind gebeten, die auf ihren Tickets angegebene Konzertreihenfolge einzu-
halten und mit ihren Pkws den Touren zu folgen. 
Drei Konzerte: 39 Euro (Freie Platzwahl, Preis ohne Bustransfer) 
(Bustransfer hin und zurück und zwischen den Konzertorten 22 Euro)
Alle Preise zzgl. Vorverkaufsgebühr 
Mit besonderer Unterstützung der Sparkasse Elbe-Elster

Freitag, 15.07. bis 
Sonntag, 17.07.2016

Polzen – 13. Schappiner Pferdesport-Tage
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Aus der Kindertagesstätte Hohenbucko

Kindertag in der Kita  
„Rappelkiste“ Hohenbucko

Es war einmal ... so fangen alle Märchen an

Zu einem märchenhaften Kinderfest waren alle Kita-Kinder der 
Kindertagesstätte „Rappelkiste“ Hohenbucko eingeladen. Trotz 
regnerischem Wetter warteten märchenstarke Spiele auf die 
Kinder und wer wollte, konnte sich auch dementsprechend kos-
tümieren. In einem Wettspielparcours waren mehrere Märchen 
eingebaut. So mussten die tapferen Retter zu Pferd zum Dorn-
röschenschloss reiten, Rotkäppchen sammelte Blumen für die 
Großmutter, das Tor von Pech - und Goldmarie stand offen und 
der Froschkönig wartete ...
Bei Frau Holle wurden nicht die Betten geschüttelt, sondern die 
Flocken wurden im Wettbewerb gepustet und Aschenputtel hat-
te beim Auslesen der Erbsen und Linsen viel zu tun.
In der Hexenküche wurde gebraut, letztlich brodelte im Hexen-
topf eine imaginäre Frosch-Augen-Schlangensuppe, die allen 
sehr schmeckte.
So verging der Kindertag im Nu!

Die Erzieher der Kita Hohenbucko

Aus der Kindertagesstätte Schlieben

Wir lassen es wachsen und feiern unseren 
Kindertag

Das Wetter und der Frühling laden uns ein die Natur zu ent-
decken. Überall grünt und blüht es. Doch wie geht das? Die-
se Frage stellten wir uns und probierten es aus. So legten und 
steckten die Kinder der Raupengruppe Bohnen und wir Kinder 

der Fledermausgruppe legten kleine Gärten in Holzkisten an. Wir 
benötigten Erde, Samen, Steckzwiebeln, Wasser und das Licht 
und die Wärme der Sonne. Jeden Tag gossen wir fleißig und 
siehe da, nach einigen Tagen waren die ersten Keime zu sehen 
und die Bohnen ranken schon. Wir sind total stolz, dass wir bald 
unsere eigenen Möhren, Radieschen, Zwiebeln und Bohnen ern-
ten können.
Ein wunderschöner Höhepunkt war unser Kindertagsfest. Wir 
schmückten unseren Spielplatz mit Wimpelketten und Luftbal-
lons und waren voller Vorfreude. Zur Einstimmung gab es ein 
leckeres und partymäßiges Kindertagsfrühstück. Gut gestärkt 
konnte es weiter gehen. Beim Schminken wurden aus uns kleine 
Tiger, Katzen, Seeräuber, Krokodile und vieles mehr. Viel Spaß 
hatten wir beim Tanzen zur Partymusik und beim Spielen mit der 
großen Murmelbahn. Auch das Eis ließen wir uns schmecken.
Das Allerbeste aber war der Besuch der Feuerwehr. Wir durf-
ten das Einsatzfahrzeug besichtigen und wer wollte, eine große 
Runde über Wehrhain und Berga mitfahren. Wir waren sehr auf-
geregt und hatten viel Spaß!

Vielen lieben Dank an die Freiwillige Feuerwehr, an das Team 
von Tante Birgit für das super Frühstück und an das Team unse-
rer Kita für das wunderschöne Kindertagsfest!

Die „Fröhlichen Kellergeister“

Aus der Grund- und Oberschule Schlieben

Gelungene Überraschung
Von der Hausmesse der Fa. Steffen Lehmann profitierten nicht 
nur die interessierten Besucher – nein, auch die Schule der 
Stadt. Wie das zusammenhängt? Ganz einfach:
Herr und Frau Lehmann hatten sich im Vorfeld der Hausmesse 
dazu entschlossen, den Erlös aus dem Verkauf der Erfrischungs-
getränke während der Veranstaltung der Schule zu spenden. Auf 
meine Frage, weshalb ausgerechnet die Schule die Einnahmen 
erhalten soll, erklärte mir Steffen Lehmann, dass er die Idee des 
Praxislernens und deren Umsetzung für die Jahrgangsstufen 7 
und 8 prima findet. 
Den Schülerinnen und Schülern wird damit ein kleiner Einblick 
in die verschiedensten Berufe gewährt. Sie können testen, worin 
ihre Stärken bestehen, was ihnen gefällt und später in die engere 
Wahl bei der Berufsorientierung fallen könnte.
Lobend äußerte sich Herr Lehmann über die gute und verläss-
liche Zusammenarbeit mit der Schule. Auch aus diesem Grund 
rundete er die Einnahmen großzügig nach oben auf und übergab 
insgesamt 150 €. Dafür ganz herzlichen Dank!

Anke Lindner
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Aus der Grundschule Hohenbucko

Exkursion nach Dresden
Der Wandertag der 
5. und 6. Klassen 
der Grundschule 
Hohenbucko führ-
te die Schüler in 
die Landeshaupt-
stadt von Sachsen, 
um diese schöne 
alte Stadt mit ihren 
weltberühmten Se-
henswürdigkeiten 
kennenzulernen.
Nach einer kurzen 
Frühstückspause 
kamen wir in Dres-
den an und mach-

ten zuerst eine kleine Rundreise durch das Zentrum. So konnten 
wir schon mal den Zwinger, das Hygienemuseum, ein Fußball-
stadion und die Frauenkirche von weitem bewundern.
Dann ging es zu Fuß zur Frauenkirche. Überwältigt von der 
Schönheit im Innern der Kirche, lauschten wir den Erläuterun-
gen einer älteren Dame, die auch unsere Fragen beantwortete.
Von dort aus liefen wir zum Zwinger, wo uns Frau Kläber die 
einzelnen Abteilungen des Bauwerks erklärte.
Danach hatten wir eine Führung durch die Semperoper, in der 
wir viele interessante Dinge von diesem Gebäude erfuhren.
Zuletzt spielte sogar noch das Wetter mit, denn im Sonnen-
schein ging es nachhause.

Schüler der 5. und 6. Klassen
der Grundschule Hohenbucko

Kindertag 2016 an der  
Grundschule Hohenbucko

Am 2. Juni 2016 
feierte die Grund-
schule Hohen-
bucko mit ihren 
Schülern den „In-
ternationalen Kin-
dertag“.
Auf dem Pro-
gramm wurde zum 
Indianerfest einge-
laden.
Nach der Eröff-
nung am Morgen 
durch den Häupt-
ling der Schule 
tanzten alle kleinen 

Rothäute nach typischen Musikklängen unter Anleitung von 
Paul, dem Spezialisten für die Kultur der Ureinwohner Amerikas.
Nach einem gemeinsamen Frühstückspicknick ging es an die 
verschiedenen Stationen, die durch den Indianerstamm der  
6. Klasse betreut wurden. Da wurde gemalt und gebastelt, Ge-
sichter geschminkt und nach bestimmten Zielen gespäht, balan-
ciert, Slalom gelaufen und nach ausgesuchten Dingen gewor-
fen; also man hatte ganz schön zu tun, um alles zu schaffen.
Ein kleiner Imbiss wurde gereicht, damit die kleinen Indianer ge-
nug Kraft hatten, die entführte Medizinfrau „Healing Hand“ zu 
finden und zu befreien.
Allen Helfern, besonders unseren Hausmeistern, herzlichen 
Dank, nur so konnte es ein schöner Kindertag werden!

Sonstige Informationen

Der Nachwuchs boomt beim TSV
Seit September vergangenen Jahres, unmittelbar nach dem 
Megaevent der EHRENRUNDE mit dem Weltmeisterpokal in 
Schlieben, hat der TSV zu einer Nachwuchsoffensive aufge-
rufen. Michaela Geister, Wolfgang Geister, Max Drößigk und  
Michael Borrmann haben sich als Übungsleiter bereiterklärt, die 
Jahrgänge 2007 bis 2012 an ein regelmäßiges Fußballtraining 
beim TSV heranzuführen.
Am vergangenen Wochenende wurde vom Verein stolz das 
Ergebnis dieser Offensive präsentiert. 36 neue Spieler, die am 
Samstag ihr erstes Fußballspiel vor zahlreichen Zuschauern, El-
tern und Großeltern zelebrierten wurden herzlich als neue Ver-
einsmitglieder begrüßt. Ganz stolz konnten die TSV Juniors mit 
den Erwachsenen auflaufen und hatten anschließend viel Spaß 
beim Spiel untereinander. Besonderer Dank gilt Andre Zachert 
(Geschäftsführer der Firma BLACKBEATS), der alle Mannschaf-
ten mit schicken und hochwertigen Trikots ausstattete und dem 
Steuerbüro Knuth, dessen Vertreter Herr Schülzke, einen großen 
Satz Spielbälle übergab. Ein großes Dankeschön möchte der 
Verein allen Sponsoren, Unterstützern und Helfern aussprechen, 
die erkennen, wie wichtig diese Arbeit mit unseren Kindern und 
Jugendlichen ist! Auch Amt und Stadt freuen sich über die posi-
tive Entwicklung und man unterstützt den Verein im Rahmen der 
gegebenen Möglichkeiten. Vielen Dank!
Vom 8. bis 12. August werden dann alle im Sportzentrum Steig-
mühle im TSV-Fußballcamp den letzten Schliff für die dann be-
ginnende Punktspielrunde für die G-, F- und E-Junioren erhalten.

W. Geister
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Verein „Freiwillige Feuerwehr Schlieben“ e. V.

Retten - Löschen - Bergen - Schützen 
Diesmal Dienst im Sinne der Öffentlichkeitsarbeit

Ein tolles, mit wirklich vielen Höhepunkten ausgestattetes Fest 
war der „Tag der offenen Tür“ bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlieben am 1. Mai. Die Trommlergruppe des Vereins beging 
an diesem Tag ihr 20-jähriges Jubiläum. Mit sehr viel Fleiß hatten 
die Vereinsmitglieder den Rahmen für dieses Fest erarbeitet. Bei 
prima Wetter wurde um 14.00 Uhr mit dem Fest begonnen. Die 
ausgeschmückte Fahrzeughalle sowie der Festplatz waren bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Die Trommlergruppe eröffnete das 
Fest mit einem musikalischen Einstand. Danach wurden traditi-
onell, wie am 1. Mai bei der Schliebener Feuerwehr üblich, die 
Auszeichnungen und Beförderungen vorgenommen. In diesem 
Jahr wurden die Kameraden Siegfried Dommaschk und Herr-
mann Schneider für 60 Jahre, die Kameraden Helmut Poppe 
und Siegfried Piesenack für 50 Jahre, die Kameradin Angelika 
Schmidt für 30 Jahre und der Kamerad David Rotter für 20 Jahre 
treue Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr mit einer Ver-
dienstmedaille des Landes Brandenburg geehrt.
Natürlich hatte sich die Trommlergruppe zu ihrem Jubiläum auch 
Gäste eingeladen. So kam der Spielmannszug 1923 e. V. der 
Freiwilligen Feuerwehr Sonnewalde. Mit seinem Auftritt begeis-
terte er die Anwesenden. Auch der Kolochauer Faschingsverein 
war mit seiner Tanzgarde angereist. Die jungen Mädchen führ-
ten einen Querschnitt ihres Programmes vor und sorgten da-
mit für tolle Unterhaltung im Saal. Ein weiterer Höhepunkt des 
Festes war der Auftritt der Frauentanzgruppe des Schliebener 
Feuerwehrvereins. Einen ganz besonderen Auftritt hatte die 
Feuerwehrgruppe am Schluss. Gemeinsam mit den Sonnewal-
dern und ehemaligen Mitgliedern der Trommlergruppe spielte 
man die Brandenburg-Hymne. Als Dirigent durfte der Chef der 
Trommlergruppe, Herr Gerd Müller, fungieren, der sich bestimmt 
immer so viele Musiker bei der Übungsstunde wünscht. 
Der Kamerad G. Neumann hatte eine wirklich sehenswerte Bil-
derausstellung vorbereitet, die über das Wirken der Trommler-
gruppe der letzten 20 Jahre informierte. 

Auch unser Kamerad und Feuerwehrhistoriker Horst Däumichen 
aus Knippelsdorf hatte wieder eine schöne Ausstellung darge-
boten. Ab 17.00 Uhr spielten dann traditionell die Schliebener 
Musikanten auf. Für die Kinder waren Fahrten mit dem Feuer-
wehrauto und eine Hüpfburg natürlich die Höhepunkte des Ta-
ges. Die Freiwillige Feuerwehr Schlieben bedankt sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei den treuen Gästen und allen, die zum 
Gelingen dieses schönen Tages beigetragen haben. Ein beson-
derer Dank gilt den Sponsoren, durch die eine Ausgestaltung 
des Festes erst möglich wurde.

Der Vorstand der FFw Schlieben

Seniorenakademie im Freien  
am 26.05.2016 in Hohenbucko

Am 26.05.2016 machten sich die Senioren des Amtes Schlieben 
auf den Weg nach Hohenbucko, um „Alpaca-Island“ sowie den 
“Dachboden der Erinnerungen“ zu besuchen. Zuerst ging es zur 
Alpaca-Zucht. Der Inhaber, Herr Mathias Schellack, stellte aus-
führlich und auf unterhaltsame Weise seine Alpaca-Zucht, die 
Gewinnung der Alpaca-Fasern sowie die Herstellung von So-
cken in der Strickerei des Unternehmens vor. Wir waren über die 
Vielfalt der Produkte aus Alpaca-Fasern sehr überrascht.
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Anschließend ging es weiter zu Familie Kirchner zum „Dachbo-
den der Erinnerungen“. Wir wurden mit einem tollen Angebot 
an Gegrilltem und Getränken als Mittagsimbiss empfangen. 
Nachdem sich alle gestärkt haben, wurde die große Vielzahl an 
Ausstellungsstücken angesehen und bewundert. Einige Aus-
stellungsstücke kannten die Senioren aus ihrer Kindheit.
Für diese sehr gelungene Veranstaltung bedanken sich die Seni-
oren nochmals ganz herzlich bei Herrn Schellack und bei Familie 
Kirchner.

Siegfried Dommaschk
Vorsitzender des Seniorenbeirates des Amtes Schlieben
________________________________________________________

7. Fußball- und Freizeitcamp 2016
Nach erfolgreicher Neuauflage des beliebten Fußball- und 
Freizeitcamp für Jungen und Mädchen im Sportzentrum Stei-
gemühle im letzten Jahr führen wir dieses auch in diesem Jahr 
wieder durch!
Neben dem Fußball stehen auch andere Sportarten und Akti-
vitäten auf dem Programm (z. B. Tischtennis, Kegeln u. v. m.). 
Ziel ist es, den Kindern eine spannende und spaßige Woche zu 
bieten, in der vor allem der Gemeinschaftssinn und die Lust am 
Sport gestärkt werden sollen.
Ebenso in das Camp integriert werden wird wieder ein gemein-
samer Sport- und Spieltag mit den umliegenden Kindertages-
stätten der Region.
Das Fußball- und Freizeitcamp ist für alle Kinder und Jugendli-
che vom 08. bis 12.08.2016 geöffnet. Also können neben unse-
ren Nachwuchsfußballern auch Kinder und Jugendliche im Alter 
von 5 bis 16, die nicht dem TSV 1878 Schlieben angehören, teil-
nehmen. Ebenso ist eine tageweise Teilnahme möglich. Auch 
Mädchen sind herzlich willkommen. Übernachtet wird natürlich 
wieder in den selbst mitgebrachten Zelten.
Sollte Ihr Kind nicht mit übernachten wollen, kann es natürlich 
trotzdem am Sport- und Freizeitcamp teilnehmen.
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall. Neben einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm werden auch attraktive Preise 
ausgespielt.

Kosten:  50,00 € für die ganze Woche bzw.
 10,00 € pro Tag
Betreuer:  Übungsleiter des TSV, Eltern + Jugendspie-

ler des TSV
Anmeldung bei:  Angela Unger, Lange Straße 45g, 04936 

Schlieben
 Tel.: 035361 80881, 
 Handy: 0174 6320747;
 Fax: 035361 81146
 E-Mail: unger_schlieben@hotmail.com

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage bzw.
können Sie per E-Mail anfordern.

TSV 1878 Schlieben e. V.

Verkauf von Fahnen der Stadt Schlieben
Aufgrund häufiger Anfragen sind ab sofort im Fremdenverkehrs-
büro Schlieben Fahnen der Stadt Schlieben zum Preis von 25,00 €/ 
Stück erhältlich.

Großer Festumzug  
am Sonntag, dem 3. Juli 2016 
Anlässlich des 400-jährigen Stadtrechts von Schlieben und 250 
Jahre „Schliebener Land“ findet am Sonntag, dem 3. Juli 2016 
in der Stadt Schlieben ein großer Festumzug statt. Der Umzug 
startet mit 53 Bildern um 12:00 Uhr in der Bahnhofstraße, ver-
läuft über die Lindenstraße auf die B 87 und endet am Knie-
buschweg. Damit sich ein schönes Gesamtbild ergibt, bitten wir 
die Schliebener Einwohner ihre Fenster und Häuser hübsch zu 
schmücken.
Vielen Dank!

Kulturamt

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Am Mittwoch, dem 6. Juli 2016, wird in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr in der Agrar GmbH, Dorfstraße 40, Lebusa die 
nächste Blutspende durchgeführt.

DRK-Kreisverband Elbe-Elster-Nord e. V.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden  
im Pfarrbereich Schlieben
Zum Pfarrbereich gehören folgende Kirchen: Schlieben, Kras-
sig, Oelsig, Hohenbucko, Proßmarke, Hillmersdorf, Stechau, 
Malitschkendorf, Kolochau.

Wir freuen uns im Gottes-
dienst am Pfingstsonntag ha-
ben Anna Dorothea Jandt und 
Sarah Meißner konfirmiert.

Gottesdienste im Pfarrbereich Schlieben

18.06.2016
14:00 Uhr  Taufgottesdienst - Schlieben
19.06.2016
  9.00 Uhr  Gottesdienst - Malitschkendorf
25.06.2016
17.00 Uhr  Andacht zum Wochenschluss - Schlieben
03.07.2016
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit H. Jachalke - Stechau
10.30 Uhr  Gottesdienst mit H. Jachalke - Hohenbucko

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE : https://anzeigen.wittich.de
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09.07.2016
17.00 Uhr  Gottesdienst am Samstag - Proßmarke
10.07.2016
  9.00 Uhr  Gottesdienst - Kolochau
10.30 Uhr  Gottesdienst - Schlieben
17.07.2016
  9.00 Uhr  Gottesdienst - Oelsig
10.30 Uhr  Gottesdienst - Hillmersdorf

Folgende Gruppen im Pfarrbereich Schlieben treffen sich:
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde Schlieben trifft sich alle 2 Wochen am Don-
nerstag in der Zeit von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindesaal im 
Gemeindehaus in Schlieben. Die nächsten Termine sind: 16.06., 
07.07.

Kinderkreis
Der Kinderkreis trifft sich 1 x im Monat am Mittwoch in der Zeit 
von 15:30 bis 17:00 Uhr im Gemeindesaal im Gemeindehaus in 
Schlieben. Sommerpause, nächster Termin 07.09.16

Frauenhilfe Kolochau & Schlieben
Die Frauenhilfe in Schlieben und die Frauenhilfe in Kolochau 
laden ein. Schlieben 4. Mittwoch (22.06., 27.07.) 14:00 Uhr  
Kolochau 3. Donnerstag (16.06., 21.07.,) 14:30 Uhr

Einladung Chörchen
Das Chörchen trifft sich zur Zeit immer im Wochenweisewechsel 
montags und dienstags, ab 20:00 Uhr im Kirchgemeindesaal in 
Schlieben und freut sich über neue und alte Gesichter.

Zuständig für den Pfarrbereich ist Pfarrer Philipp Schuppan, 
Markt 1 , 04936 Schlieben
Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo., Di., Mi., Do., 8:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035361 587, Fax: 035361 89433
E-Mail: evang.pfarramt.schlieben@t-online.de
p.schuppan@web.de

Nach Redaktionsschluss eingegangen

20. Chorkonzert am Körbaer See  
am 9. Juli 2016, um 14.00 Uhr

„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder“

Unter diesem Motto lädt wie in jedem Jahr der Frauenchor Kör-
ba/Schöna-Kolpien e. V. traditionell am zweiten Samstag im Juli 
an den Körbaer See neben der Gaststätte „Seeblick“ recht herz-
lich zum Konzert ein - in diesem Jahr nun schon zum 20. Mal. 
In wundervoller Natur, unter alten, schattigen Bäumen wird auf 
der Südseite des Körbaer Teiches ein bunter Liederstrauß erklin-
gen. Denn so verschieden die Chöre, so unterschiedlich das Re-
pertoire, sodass die angereisten Gäste nicht enttäuscht werden.

Es werden Chöre aus der Region aber auch aus Jessen und 
Schönborn ihre Lieder zu Gehör bringen. Viele interessierte Zu-
schauer, die der Einladung immer wieder gern folgen, schätzen 
nicht nur Konzert in malerischer Natur, sondern auch das gast-
ronomische Angebot. 
Am reichhaltigen Kuchenbuffet hat man die Qual der Wahl.
Kommen Sie also zum Körbaer See und lassen Sie sich akus-
tisch und kulinarisch verwöhnen.

Frauenchor Körba/Schöna-Kolpien e.V.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 15. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 5. Juli 2016
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Hinweise auf Stellenausschreibungen
In der Stadt Schönewalde (Landkreis Elbe-Elster) sind zum
1. September 2016

die Stelle des Sachbearbeiters/der Sachbearbeite-
rin für das Bau- und Ordnungsamt 

mit einer Arbeitszeit von 35 Wochenstunden befristet für 
1 Jahr
sowie zum
1. August 2016

2 Erzieher/Erzieherinnen 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 25 Stunden be-
fristet für 1 Jahr in den Kindertagesstätten der Stadt 
Schönewalde 
zu besetzen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.schoenewalde.
de sowie im Amtsblatt der Stadt Schönewalde im Juni 2016.
Kontakt: 035362 743321


